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Artenreiche Wiese- „Bienen machen Schule“ 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bildunterschrift:  Grundschulkinder schauen Imker Rudolf Tschöpe (hinten, links) über die Schulter. Mit dabei waren 
auch der Vorstand der Stiftung Guido Mombauer (hinten, 2. v. rechts) und der Leiter des Beratungs-Centers Adenau 
Christian Frings (hinten rechts). 

 
Vor wenigen Tagen stattete die Klasse 2c der Grundschule Adenau voller Neugier einen Besuch 
bei Imker Rudolf Tschöpe in Schuld ab. Die von der Sparkassenstiftung gespendeten Imker-
Schutzanzüge durften dabei natürlich nicht fehlen. Die Exkursionen zu den Imkern und ihrem 
Bienenstand sind ein Teil des Projektes „Artenreiche Wiese- Bienen machen Schule“ der 
Stiftung „Zukunft Kreis Ahrweiler“. 
 
Der langjährige Imker Rudolf Tschöpe informierte seine kleinen Besucher über die 
Eigenschaften der Honigbienen und anderer Bestäubungsinsekten. Bienen - die Super-
Bestäuber- sind nicht nur „Honigproduzenten“, sondern auch sehr wichtig für die Bestäubung 
von über 2000 bis 3000 Wild- und Nutzpflanzen. Er betonte deren Bedeutung im Natur- und 
Umweltschutz und ermöglichte einen Einblick in seinen Bienenstand sowie die Herstellung des 
Honigs durch die Honigbiene. Es wurde schnell klar, dass Bienen unverzichtbar für unser 
Ökosystem sind. Die Arbeit des Imkers ist sehr vielfältig und arbeitsintensiv. Dies konnten die 
Kinder hautnah miterleben. Die Krönung des Besuches war für die Kleinen sicherlich die 
Verkostung des leckeren Honigs direkt vor Ort. 
Vorausgegangen war ein theoretischer Unterricht mit Veterinärin Lena Theile der 
Kreisverwaltung Ahrweiler zum Thema „Tierschutzunterricht an Schulen- Bienenkunde“. Es ging 
darum, Kindern die Bedeutung der Bienen für das gesamte Ökosystem nahezubringen und sich 
mit ihrem Lebensraum und ihrer Arbeit auseinanderzusetzen. Auf diese Weise erhielten die 
Kleinen einen ersten Einblick in das faszinierende Leben der Bienen.  
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Bei diesem Projekt hat es sich die Sparkassenstiftung zum Ziel gesetzt, jungen Menschen die 
Bedeutung der Bienen näher zu bringen. In enger Zusammenarbeit mit den Imker-
Ortsverbänden wurden die Schüler der dritten Klassen aller im Kreis Ahrweiler ansässigen 
Grundschulen eingeladen, sich mit der Biene, ihrem Lebensraum und der Bedeutung ihrer 
Arbeit auseinanderzusetzen.  
  
Als Höhepunkt des Projektes haben sie mit einem Besuch beim Imker die Möglichkeit genutzt, 
das Leben der Bienen mit einem Bienenfachmann zu besprechen und Fragen zu stellen. „Wir 
freuen uns sehr und sind stolz, dass wir für diesen Teil die im Kreis Ahrweiler ansässigen fünf 
Imker-Ortsverbände gewinnen konnten“, betont Guido Mombauer, Vorstand der 
Sparkassenstiftung, deren wichtige Unterstützung. 
 
In den nächsten Wochen folgen weitere Besuche von Grundschulklassen zu einem Imker und 
dessen Bienenstand. So sind kreisweit rund 28 Grundschulen eingeladen, an dem Projekt 
teilzunehmen. Um diese und weitere Besuche zu ermöglichen, stellte die Stiftung allen 
Ortsverbänden im Kreis Schutzkleidung für die Kinder und Lehrkräfte zur Verfügung. Darüber 
hinaus übernimmt sie zusätzlich die Fahrtkosten zu den Imkern. 
 
Mit öffentlichkeitswirksamen Maßnahmen, Aktionen und Fördermöglichkeiten möchte man 
Anregungen geben und schon unsere Kleinen für den Umwelt- und Naturschutz sensibilisieren, 
denn jeder Einzelne kann mit wenig Aufwand seinen Beitrag zum Wohle der heimischen Tier- 
und Pflanzenwelt leisten. Die Auseinandersetzung mit dem Thema Bienen- und Insektensterben 
ist ein wichtiger Beitrag dazu. 
 
 


